
Das Fach 

Das Bachelor-Ergänzungsfach Sprachen und Kulturen 
des Vorderen Orients mit Schwerpunkt Altorientalistik 
ist als eine philologisch fundierte, interdisziplinäre Re-
gionalwissenschaft konzipiert, die sich mit den Spra-
chen und Kulturen des Nahen Ostens in ihren histori-
schen Zusammenhängen beschäftigt, wobei der 
Schwerpunkt auf den älteren Epochen (3.-1. Jt. v. Chr.) 
liegt aber auch eine Verbindung zu den Gegenwartskul-
turen hergestellt wird. Der zeitliche, geographische und 
inhaltliche Rahmen ist im Wesentlichen durch die Keil-
schrift bestimmt, die für eine Vielzahl genetisch und 
typologisch unterschiedlicher Sprachen benutzt wurde: 
Sumerisch, Akkadisch, Hethitisch, Elamisch, Hurritisch, 
Urartäisch u.a. In diesem Rahmen existierten auch 
Sprachen und Literaturen, die in anderen Schriftsyste-
men (hethisch-luwische Hieroglyphen, nordwestsemiti-
sche Alphabete, altpersische Keilschrift, ägyptische 
Schriften) aufgezeichnet wurden. Diese sind wenigs-
tens teilweise ebenfalls Gegenstand des Studienfa-
ches.  
 

Was bieten wir? 

 
Ein besonderer Standortvorteil ist die seit 1925 im Be-
sitz der Universität Jena befindliche und heute dem 
Lehrstuhl Altorientalistik angegliederte „Hilprecht-
Sammlung Vorderasiatischer Altertümer“, die den Stu-
dierenden einen einzigartigen Zugang zu den prakti-
schen Aspekten altorientalischer Philologie ermöglicht. 
Der durch die rezenten Entwicklungen im Nahen Osten 
drastisch ansteigende Materialzuwachs verleiht dem 
Fach besondere Aktualität. Der universitären Ausbil-
dung und Forschung kommt daher bei der wissen-
schaftlichen Erschließung und Bewahrung des oftmals 
gefährdeten und nur bedingt zugänglichen und kulturel-
len Erbes eine Schlüsselrolle zu. 
Die in Jena vertretenen Fachschwerpunkte (Schrift-, 
Sprach- und Religionsgeschichte, insbesondere des 3. 
und 2. Jahrtausends v. Chr.) sowie die obligatorische 
Verbindung alter und neuer Sprachen des Vorderen 
Orients sind in Deutschland in dieser Kombination an-
dernorts nicht vertreten. 
 

Wie wird studiert? 

 
• Dauer: 6 Semester 
• Unterrichtssprache: deutsch 
• Studienbeginn ist nur zum Wintersemester möglich 
 
Das Studienangebot ist modular aufgebaut. Einzelne 
Module setzen sich aus Vorlesungen, Grundkursen, 
Seminaren, Übungen, Praktika, Exkursionen, Tutorien, 
selbständigen Studien und Prüfungen zusammen. Je-
des Modul ist eine Lehr- und Prüfungseinheit und er-
streckt sich in der Regel über ein Semester.  
 
 
 
Musterstudienplan 
 
Module LP 

Einführung in die Altorientalistik 20 
Geschichte und Kultur des Alten Orients 10 
Akkadische Lektüre 5 
Einführung in das Sumerische 5 
Einführung in die Sprachwissenschaft 10 
Einführung in die Vorderasiatische Archäologie 5 
Einführung in die Ägyptologie 5 
  
Summe 60 

 
 
 

 
 
 

Was sollten Sie mitbringen? 

 
Zugangsvoraussetzungen 
Allgemeine Hochschulreife oder eine als gleichwertig 
anerkannte Hochschulzugangsberechtigung 

 
Sprachanforderungen 
Lesekenntnisse in Französisch und Englisch  
Altgriechische und lateinische Sprachkenntnisse sind 
aufgrund fachlicher Berührungen zwischen Altorientalis-
tik und Klassischer Philologie empfehlenswert, aber 
keine Studienvoraussetzung. Da wichtige Fachpublika-
tionen auch auf Italienisch, Russisch und Spanisch 
erscheinen, sind Kenntnisse in einer dieser Sprachen 
wünschenswert (Spracherwerb siehe unter:  
http://www.uni-jena.de/Fremdsprachen.html). 
.  

 
Gewünschtes Profil der Interessenten 
 
Das Studienangebot wendet sich an alle, die sich für 
die Sprachen und Kulturen des Vorderen Orients und 
die dort gelegenen Wurzeln unserer Kultur interessie-
ren bzw. ihre Berufsperspektiven in diesem Kulturraum 
sehen. Darüber hinaus wird ein besonderes Interesse 
an philologischen und kulturgeschichtlichen Fragestel-
lungen erwartet. 
 

Modalitäten des Studiums 

 
Bewerbung 
Die Bewerbung/Immatrikulation erfolgt an der FSU 
i.d.R. online im Internet.  
http://www.uni-jena.de/Bewerbung.html  
 
Auslandssemester 
Die FSU unterhält intensive Austauschkontakte mit 
einer großen Zahl von Universitäten im Ausland. Über 
das Sokrates- und Erasmus-Programm haben die Stu-
dierenden die Möglichkeit, ein oder mehrere Semester 
an einer Partneruniversität zu verbringen. Die im Aus-
land erworbenen Studienleistungen werden im Rahmen 
des europäischen Kreditierungssystems (ECTS) aner-
kannt.  
http://www.uni-jena.de/Studium_im_Ausland.html 



Berufs- und Tätigkeitsfelder 

Das Studium des Bachelor-Ergänzungsfaches Spra-
chen und Kulturen des Vorderen Orients mit Schwer-
punkt Altorientalistik qualifiziert u.a. für folgende Berufs-
felder: Journalismus, Tourismus (Studienreisen), Er-
wachsenenbildung, Bildungsmanagement, Bibliotheks- 
und Archivwesen. Darüber hinaus bildet der Studien-
gang aufgrund seiner zahlreichen interdisziplinären 
Anknüpfungspunkte eine hervorragende Basis für wei-
tere Qualifikationen und Spezialisierungen im philolo-
gisch-kulturwissenschaftlichen Bereich, insbesondere 
im Rahmen eines konsekutiven Masterstudiums. 
 

Master-Studienprogramme 

seit WS 2008/09 
• Sprachen und Kulturen des Alten Vorderen Orients 

(in Kooperation mit den Universitäten in Leipzig und 
Halle)  

Weitere Informationen: 
http://www.master.uni-jena.de 
 
 
 
 
 
 
 

Informationen im Internet 

 
• Seite der Fakultät 

http://www.uni-
jena.de/Philosophische_Fakultaet.html 
 

• Seite des Instituts 
http://www.uni-jena.de/Altorientalistik.html 
 

• Modulkatalog 
http://www.uni-jena.de/Altorientalistik.html 
 

• Vorlesungsverzeichnis 
https://friedolin.uni-jena.de 

Ansprechpartner 

Studienfachberatung 
Dr. Kai Lämmerhirt 
Institut für Sprachen und Kulturen des Vorderen Orients 
Lehrstuhl für Altorientalistik 
Fürstengraben 6, 07743 Jena 
Telefon: 03641-944873 
Email: k.laemmerhirt@uni-jena.de 
 
Studierenden-Service-Zentrum 
Fürstengraben 1, 07743 Jena 
Telefon: 03641-931111 
E-Mail: studium@uni-jena.de 
Internet: http://www.uni-jena.de/ssz.html 
 
Sprechzeiten: 
Montag  10.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag  10.00 - 18.00 Uhr 

Mittwoch  10.00 - 16.00 Uhr 

Donnerstag    10.00 - 16.00 Uhr 

Freitag  10.00 - 12.00 Uhr 

 
Die Zentrale Studienberatung ist in das Studierenden-
Service-Zentrum integriert. Dort erfolgt auch die Verga-
be der individuellen Beratungstermine. 
 
Prüfungsamt 
Akademisches Studien- und Prüfungsamt (ASPA) 
Carl-Zeiß-Platz 1, 07743 Jena 
Telefon: 03641-944010 
E-Mail: aspa@uni-jena.de 
http://www.uni-jena.de/aspa.html 
 
Sprechzeiten: 
Montag  09.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag  Geschlossen 

Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr 

Donnerstag   09.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr 

Freitag  Geschlossen 
Hinweis zur Herausgabe: 
Herausgeber ist die Zentrale Studienberatung der Friedrich-Schiller-
Universität Jena. Der Inhalt des Faltblattes liegt in der Verantwortlich-
keit des betreffenden Instituts. Das Faltblatt dient der Information und 
hat keinen Status als Studien- und Prüfungsordnung. 
Stand 03/2011 
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